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* Bitte beachten Sie das entsprechende Technische Merkblatt
Alle in dieser Druckschrift enthaltenen Angaben zu unseren Produkten stellen keine Beschaffenheitsangaben der Waren dar. Die Beschaffenheit, Eignung, Qualifi kation und Funktion sowie der Verwen-
dungszweck unserer Waren bestimmt sich ausschließlich nach den jeweiligen Verkaufsverträgen zugrundeliegenden Produktbeschreibungen. In jedem Fall sind branchenübliche Abweichungen zulässig, 
soweit nicht etwas anderes schriftlich vereinbart ist. Alle Angaben entsprechen dem heutigen Stand der Technik. Für die aufgeführten Beschichtungsaufbauten und Untergründe erheben wir keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit, sie sind lediglich als mögliche Beispiele zu verstehen. Wegen der Vielzahl von Untergründen und Objektbedingungen wird der Käufer/Anwender nicht von seiner Ver-
pfl ichtung entbunden, unsere Werkstoffe in eigener Verantwortung auf die Eignung für den vorgesehenen Verwendungszweck unter den jeweiligen Objektbedingungen fachgerecht zu prüfen und dem 
jeweiligen Stand der Technik entsprechend zu verarbeiten. Im Übrigen gelten unsere Allgemeinen Verkaufsbedingungen. Bei Erscheinen einer Neuaufl age verliert diese Druckschrift ihre Gültigkeit. 
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 Betriebshygiene
 Anleitung zur WARTUNG und DESINFEKTION
 von Flutanlagen und Tauchbecken

Flutanlagen und Tauchbecken sollten regelmäßig gewartet und desinfi ziert werden um ein gutes Beschich-
tungsergebnis zu erreichen und um Bakterienbefall sowie die daraus entstehende Geruchsbelästigung zu 
vermeiden.

Tägliche Wartung

- vor Arbeitsbeginn ist die Viskosität zu prüfen (mit DIN 4-Becher) 
 Ob der DIN 4-Becher funktioniert, ist leicht zu prüfen: normales Leitungswasser bei Zimmertemperatur
 hat eine Durchlaufzeit von exakt 10 Sekunden, ist die Zeit länger ! Düse reinigen, ist die Zeit kürzer
 und der Becher sauber !  Becher wegwerfen
- ist eine Verdünnung notwendig, bitte in jedem Fall sauberes Leitungswasser verwenden 
- Rührhölzer, elektrische Rühraggregate, Pinsel, Messbecher und sonstige Gerätschaften, die zum 
 Verdünnen, Aufrühren oder Umfüllen verwendet wurden, müssen sofort nach Gebrauch gewaschen 
 werden und dann trocken stehen
- bei Flutanlagen ist darauf zu achten, dass alle Düsen offen sind; verstopfte Düsen sind
 vor Beginn des Flutens zu reinigen oder auszutauschen; Siebe müssen sauber sein

- nach Arbeitsende ist die Flutanlage zu entleeren und mit Frischwasser zu reinigen bis Klarwasser aus 
 der Anlage läuft. Das Wasser ist abzupumpen, auch Restwasser sollte abgelassen werden
- Tauchbecken müssen immer, wenn sie nicht gebraucht werden, abgedeckt sein; nach dem Tauchen 
 vorhandene Siebe reinigen 
- Entsorgung von Abwasser und Waschwasser – Wassereimer sind Bakterienherde !

Desinfektion (sollte freitags stattfi nden)

Eine Desinfektion ist notwendig, wenn das Beschichtungsmaterial einen fauligen Geruch bekommt. Flut-
anlagen und Tauchbecken sollten aber auch vorbeugend regelmäßig desinfi ziert werden; dazu bieten sich 
längere Betriebspausen wie Betriebsferien oder die Weihnachts-Feiertage an.

- Beschichtungsmaterial ablassen, verfault riechendes Material entsorgen, keinesfalls nach der 
 Desinfektion wieder einfüllen!
- die Anlage reinigen, wie zu jedem Feierabend
- Frischwasser einfüllen und mit 0,5 % Lyso 3025 (von Schülke & Mayr, Adresse s. u.) versetzen
- Flutanlagen gut ½ Stunde umpumpen lassen, Tauchbecken mindestens halb voll füllen
- die Lösung über die Betriebsruhe, mindestens über ein Wochenende stehen lassen
- nach der Betriebsruhe bzw. montags die Flutanlage nochmals ½ Stunde umpumpen lassen, dann die 
 Lösung ablassen, Tauchbecken umrühren und Lösung ablassen
- sind verschmutzte und angetrocknete Stellen zu sehen, sollten diese (soweit möglich) mit ST 830 
 gereinigt werden, Becken mit sauberem Tuch auswischen
- die ganze Anlage gründlich mit Frischwasser spülen, Wasser ablassen
- das Tauchbecken bzw. die Flutanlage kann neu befüllt werden


